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LIEBE LESERINNEN & LESER, 
HALLO FANS, 

zum Abschluss unserer Heimspiel-
Wochen wartet heute wieder eine 
schwierige Aufgabe auf unsere Jungs:  
Die MHP RIESEN Ludwigsburg 
sind mit fünf Siegen in Folge derzeit 
zusammen mit Spitzenreiter FC Bay-
ern München und RASTA Vechta das 
heißeste Team der Liga. Am letzten 
Wochenende haben sie sich zuhause 
gegen ALBA BERLIN durchgesetzt 
und damit vorerst den zweiten Tabel-
lenplatz erobert. Verloren haben die 
Barockstädter bisher nur ihr Heimspiel 
im Pokal-Achtelfinale gegen Braun-
schweig und das Auswärtsspiel bei 
den EWE Baskets Oldenburg.

Gegen ALBA BERLIN setzten sie 
sich am letzten Sonntag mit 81:77 
durch - allerdings fehlten den Albatros-
sen, die außerdem drei Tage zuvor ihr 
EuroLeague-Spiel in Athen erst nach 
zweifacher Verlängerung gewonnen 
hatten, mit Peyton Siva, Marcus Eriks-
son und Tyler Cavanaugh gleich drei 
wichtige Rotationsspieler.

Die aktuelle Siegesserie geht einher 
mit der Nachverpflichtung von Marcos 

Knight, der in seinen ersten fünf Spie-
len mit 18,6 Punkten, 4,2 Rebounds, 
3,2 Korbvorlagen und 2,6 Ballgewin-
nen schon wieder ähnlich gute Statis-
tiken auflegt wie in der vergangenen 
Saison, als er ebenfalls während der 
Vorrunde zum Team von Headcoach 
John Patrick stieß. Der 30-Jährige ist 
einer von sechs US-Amerikanern, die 
die teaminterne Scorerliste der RIE-
SEN anführen - bester Punktesammler 
ist bisher Khadeen Carrington mit 19 
Punkten pro Spiel und einer Dreier-
quote von mehr als 50 Prozent.

Unser knapper 68:67-Erfolg vor 
sechs Tagen gegen Frankfurt war eine 
gute Vorbereitung auf die MHP RIE-
SEN, die mindestens genauso hart und 
physisch spielen werden, im Angriff 
aber einige Optionen mehr haben als 
die FRAPORT SKYLINERS.

Auch wenn es wieder alles andere als 
einfach wird: Mit eurer Unterstützung 
von den Rängen wollen wir unsere Sie-
gesserie weiter ausbauen und unseren 
Playoff-Platz in der Tabelle verteidigen, 
bevor es schon am Dienstag mit dem 
Auswärtsspiel in Bamberg weitergeht.

Auf geht's, Turnhölle!

WÜRZBURG.

WELCOME TO 

TURNHÖLLE
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Fotos: Viktor Meshko
brose.com

ALLES IM BLICK

Der sensorgesteuerte Einklemmschutz von Brose ermöglicht sicheres 

Betätigen von Fenstern, Türen und Klappen.

Wir liefern innovative Lösungen für die Mobilität von morgen:

Elektrisch, automatisiert, digital und vernetzt.
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# NAME GRÖSSE ALTER POSITION NATIONALITÄT

John Patrick Headcoach USA

David Gale Assistant Coach USA

Josh King Assistant Coach USA

0 Khadeen Carrington 1,93 Meter 24 Jahre Point Guard USA

1 Nick Weiler-Babb 1,96 Meter 23 Jahre Shooting Guard USA

3 Jaleen Smith 1,93 Meter 24 Jahre Point Guard USA

7 Konstantin Konga 1,87 Meter 28 Jahre Point Guard Deutschland

8 Lukas Herzog 1,86 Meter 18 Jahre Point Guard Deutschland

10 Jairus Lyles 1,88 Meter 24 Jahre Point Guard USA

11 Marcos Knight 1,88 Meter 30 Jahre Point Guard USA

13 Radii Caisin 1,98 Meter 18 Jahre Shooting Guard Deutschland

15 Ariel Hukporti 2,13 Meter 17 Jahre Power Forward Deutschland

18 Jonas Wolfarth-Bottermann 2,08 Meter 29 Jahre Center Deutschland

20 Thomas Wimbush II 2,01 Meter 25 Jahre Power Forward USA

21 Tanner Leissner 2,01 Meter 26 Jahre Power Forward USA

27 Christian von Fintel 1,90 Meter 29 Jahre Shooting Guard Deutschland

30 Hans Brase 2,06 Meter 26 Jahre Power Forward Deutschland

Durchschnitt 1,96 Meter 24,5 Jahre
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BRANDEL-BAU GmbH | Königheimer Str. 100 | 97941 Tauberbischofsheim | www.brandel-bau.de

DEINE DREI-PUNKTE-LINIE:
TopScore Ausbildungsvergütung
¡ 1. Lehrjahr 785,- €

¡ 2. Lehrjahr 1.135,- €

¡ 3. Lehrjahr 1.410,- €

FRONTCOURT ZUSATZ:

¡ Fahrtkostenzuschuss zur Schule

¡ Fahrtkostenzuschuss zur ÜBA

¡ Gestellte Arbeitskleidung

WIR SUCHEN  POWER FORWARDS
ALS AZUBIS  
¡ Maurer/in
¡ Baugeräteführer/in

AUSBILDUNGSDUNKING!

info@brandel-bau.de 
09341 92290
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Der Ludwigsburger mit dem Scorer-Gen:

Marcos Knight. Foto: Hans-Jürgen Britsch

DER GEGNER
4 FAKTEN: MHP RIESEN LUDWIGSBURG 

DER CLUB

Nach fünf Playoff-Teilnahmen in Serie 
und der erfolgreichsten Saison ihrer 
Clubgeschichte - 2018 erreichten die 
Schwaben in der easyCredit BBL und 
in der Basketball Champions League 
jeweils das Halbfinale - mussten die 
MHP RIESEN Ludwigsburg nach dem 
Abgang zahlreicher Leistungsträger 
in der vergangenen Spielzeit einen 
Umbruch verkraften und in der BBL-
Endabrechnung mit dem zehnten Platz 
zufrieden sein - unter anderem wegen 
der beiden Niederlagen gegen s.Oliver 
Würzburg.

Daran denkt in der Barockstadt inzwi-
schen aber niemand mehr - an den ers-
ten acht Spieltagen musste sich Lud-
wigsburg nur in Oldenburg geschlagen 
geben und hat mit einem 81:77-Heim-
sieg gegen Berlin Platz zwei erobert.

DER TRAINER

 Wer John Patrick als Headcoach an 
der Seitenlinie stehen hat, kann sich 
seit 2009 im Normalfall darauf verlas-
sen, dass die Saison des Klubs nicht 
Anfang Mai endet. Das war in Göttin-
gen (2009 bis 2011) und in Würzburg 
(2012) so, und auch in seinen ersten 
fünf kompletten Spielzeiten in Lud-
wigsburg erreichte der 51-jährige Bas-
ketball-Lehrer immer mindestens das 
Viertelfinale der easyCredit BBL.

Im Frühsommer musste der zwei-
fache "Trainer des Jahres" der BBL 
(2009 und 2010) seinen Sommer-
urlaub zum ersten Mal seit zehn Jahren 
bereits nach der Hauptrunde antre-
ten, nachdem er Ludwigsburg im Jahr 
zuvor ins Halbfinale um die Deutsche 
Meisterschaft und das "Final Four" der 
Champions League geführt hatte. 

DIE TOPSCORER

 Zum zweiten Mal, aber deutlich frü-
her als in der letzten Saison haben 
die MHP RIESEN Ludwigsburg den 
30-jährigen Allrounder Marcos Knight 
nachverpflichtet - der bullige Aufbau-
spieler hat in seinen ersten fünf Spie-
len mit 18,6 Punkten, 4,2 Rebounds 
und 3,2 Assists im Schnitt ähnlich gute 
Statistiken wie in der letzten Saison 
und ist mit 2,6 Steals außerdem aktuell 
der beste Bälledieb der Liga.

Topscorer der Schwaben ist Khadeen 
Carrington, der über die Hälfte seiner 
19 Punkte pro Spiel von der Dreierlinie 
erzielt. Auf den ersten sechs Plätzen 
der teaminternen Scorerliste sind US-
Amerikaner zu finden, dazu kommen 
mit Hans Brase, Konstantin Konga und 
Jonas Wohlfahrt-Bottermann drei gute 
deutsche Spieler mit kleineren Rollen. 

DIE ZAHLEN

Durch die beiden Siege in der letzten 
Saison konnte s.Oliver Würzburg die 
Gesamtbilanz gegen die MHP RIESEN 
deutlich aufbessern: Inzwischen sind 
es sechs Siege aus den insgesamt 14 
Begegnungen. In der s.Oliver Arena 
fällt die Bilanz mit vier Erfolgen aus 
sieben Spielen positiv aus.

Ludwigsburg hat mit 89,6 Punkten 
pro Spiel die fünftbeste Offensive, 
obwohl ihre Trefferquote aus dem Feld 
zu den schwächsten der Liga gehört. 
Das machen die Barockstädter aber 
dadurch wett, dass sie häufiger auf den 
Korb werfen als alle anderen Teams. 
Das schaffen sie durch eine Kombina-
tion aus starker Reboundarbeit (11,5 
Offensivrebounds pro Spiel), den dritt-
meisten Steals (8,4) und den wenigs-
ten Ballverlusten (8,8) der Liga.

Falls ihr alternativer Antrieb
mal eine Alternative braucht.

Der rein elektrische Audi e-tron ist Elektromobilität, die richtungsweisend ist. Aber es gibt Gelegenheiten,
bei denen herkömmliche Antriebe eine sinnvolle Alternative sind. Dafür bietet Ihnen der auf Wunsch ver-
fügbare Service Audi on demand die Ergänzungsmobilität1 - ein konventionell angetriebenes Ersatzfahr-
zeug zu Sonderkonditionen. Erfahren Sie mehr bei uns.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

1 Kostenpflichtiges Angebot. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns. Leistungserbringer bei Fahrzeugver-
mietungen: Euromobil Autovermietung GmbH, Kollberg 9, 30916 Isernhagen.

Audi ZentrumWürzburg

Spindler GmbH & Co. KG, Nürnberger Str. 126 a, 97076Würzburg, Tel.: 09 31 / 20 99-2 00, audi
@spindler-gruppe.de, www.audi-zentrum-wuerzburg.audi

Autohaus Spindler Kitzingen GmbH & Co. KG

Mainstr. 51, 97318 Kitzingen, Tel.: 0 93 21 / 30 08-20 00, kitzingen@spindler-gruppe.de,
www.spindler-kitzingen.audi
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TABELLE
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# Team

1 FC Bayern München 7 7 0 622:518 +104 4-0 3-0

2 MHP RIESEN Ludwigsburg 8 7 1 717:645 +72 4-0 3-1

3 Brose Bamberg 8 6 2 716:633 +83 2-2 4-0

4 ALBA BERLIN 7 5 2 642:541 +101 3-0 2-2

5 HAKRO Merlins Crailsheim 7 5 2 659:584 +75 2-2 3-0

6 EWE Baskets Oldenburg 8 5 3 670:681 -11 3-1 2-2

7 RASTA Vechta 8 5 3 657:678 -21 3-1 2-2

8 s.Oliver Würzburg 8 5 3 665:663 +2 3-2 2-1

9 Basketball Löwen Braunschweig 7 4 3 638:615 +23 3-0 1-3

10 FRAPORT SKYLINERS 8 3 5 607:643 -36 1-2 2-3

11 medi bayreuth 7 2 5 575:597 -22 1-2 1-3

12 JobStairs GIESSEN 46ers 7 2 5 594:622 -28 2-3 0-2

13 ratiopharm ulm 7 2 5 562:609 -47 1-2 1-3

14 BG Göttingen 8 2 6 637:692 -55 1-3 1-3

15 Telekom Baskets Bonn 6 1 5 486:573 -87 1-2 0-3

16 Hamburg Towers 7 1 6 524:649 -125 0-3 1-3

17 SYNTAINICS MBC 8 1 7 728:756 -28 0-4 1-3

TOP-SPIELER der easyCredit BBL 2019/2020

Name Club Pu
nk

te

Re
bo

un
ds

As
sis

ts

St
ea

ls 

1 Lamont Jones FRAPORT SKYLINERS 20,3 2,1 5,6 1,0

2 Khadeen Carrington MHP RIESEN Ludwigsburg 19,0 2,9 3,9 1,0

3 Marcos Knight MHP RIESEN Ludwigsburg 18,6 4,2 3,2 2,6

4 Scott Eatherton Basketball Löwen Braunschweig 16,9 10,4 1,4 2,4

5 Cameron Wells s.Oliver Würzburg 16,8 3,3 6,3 0,9

6 Zoran Dragic ratiopharm ulm 16,7 4,3 1,2 1,2

7 Javontae Hawkins HAKRO Merlins Crailsheim 16,4 3,4 0,6 0,4

8 Sebastian Herrera HAKRO Merlins Crailsheim 15,3 2,6 2,7 3,4

9 Strahinja Micovic SYNTAINICS MBC 15,3 5,4 1,1 0,4

10 Stephen Brown JobStairs GIESSEN 46ers 14,7 2,0 4,0 1,0

11 Kaza Kajami-Keane SYNTAINICS MBC 14,6 2,8 5,5 1,5

12 Teyvon Myers JobStairs GIESSEN 46ers 14,4 3,1 4,4 1,0

DIE LAGE
DER LIGA

ERGEBNISSE der easyCredit BBL 2019/2020
LETZTER SPIELTAG

8 JobStairs GIESSEN 46ers SYNTAINICS MBC 98:95

8 RASTA Vechta Basketball Löwen Braunschweig 106:103

8 Hamburg Towers BG Göttingen 87:93

8 FC Bayern München medi bayreuth 91:79

8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS 68:67

8 EWE Baskets Oldenburg Telekom Baskets Bonn 88:83

8 MHP RIESEN Ludwigsburg ALBA BERLIN 81:77

8 Brose Bamberg ratiopharm ulm 78:81

Spielfrei: HAKRO Merlins Crailsheim

AKTUELLER SPIELTAG

9 BG Göttingen JobStairs GIESSEN 46ers :

9 FRAPORT SKYLINERS Brose Bamberg :

9 ALBA BERLIN EWE Baskets Oldenburg :

9 HAKRO Merlins Crailsheim RASTA Vechta :

9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg :

9 ratiopharm ulm Hamburg Towers :

9 medi bayreuth Telekom Baskets Bonn :

9 SYNTAINICS MBC FC Bayern München :

Spielfrei: Basketball Löwen Braunschweig

NÄCHSTER SPIELTAG

10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg :

10 Telekom Baskets Bonn ALBA BERLIN :

13 FC Bayern München ratiopharm ulm :

10 Hamburg Towers medi bayreuth :

10 RASTA Vechta SYNTAINICS MBC :

10 MHP RIESEN Ludwigsburg Basketball Löwen Braunschweig :

10 JobStairs GIESSEN 46ers ratiopharm ulm :

10 FC Bayern München HAKRO Merlins Crailsheim :

12 EWE Baskets Oldenburg Brose Bamberg :

Im Schnitt ein "Double-Double" pro Spiel:

Scott Eatherton.  Foto: Daniel Reinelt

Faire Kredite sind unsere 
Stärke, Basketball ist  
unsere Leidenschaft.  
easyCredit wünscht allen 
Fans viel Spaß!

Der Kredit, der mehr kann.

MEHR
FAIR

s.Oliver Würzburg   Format: 235 x 164,5 mm

NEXT STAY: 
GHOTEL HOTEL & LIVING 
BOCHUM!

GHOTEL hotel & living Bochum  
Alleestraße 140
44793 Bochum

JETZT ZIMMER 

BUCHEN!

Tel. +49 234 94432 – 0
Fax +49 234 94432 – 99
www.ghotel-group.de
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s.Oliver Würzburg hat sich am 8. 
Spieltag nach einem echten Sonntags-
Krimi in der Turnhölle knapp mit 68:67 
gegen die FRAPORT SKYLINERS 
durchgesetzt: Jordan Hulls sorgte 8,6 
Sekunden vor dem Ende mit zwei Frei-
würfen für den dritten Sieg in Serie.

Denis Wucherer hatte einen harten 
Kampf vorhergesagt, und so kam es 
auch: Die Frankfurter lieferten seinem 
Team von Beginn an einen intensiven 
Kampf. Zwar fanden die Gastgeber 
schnell ihren Rhythmus im Angriff und 
lagen nach gut drei gespielten Minu-
ten bereits mit 11:5 in Führung, lange 
erfreuen konnten sie sich daran aber 
nicht: Liga-Topscorer Lamont Jones 
und sein Teamkollege Shaquille Hines 
erzielten zusammen 15 Zähler in den 
ersten zehn Minuten und hielten ihr 
Team in dieser frühen Phase im Allein-
gang im Spiel.

Mit der letzten Aktion des ersten 
Viertels konnte sich Neuzugang Junior 
Etou zum ersten Mal in die Scorer-
liste eintragen: Der 25-Jährige ver-
senkte einen Dreier aus der linken 
Ecke zum 19:17. Zu Beginn des zwei-
ten Abschnitts brachte der Ex-Würz-

STARKES ZWEITES VIERTEL BRINGT DEN 
SIEG: HARTER KAMPF BIS ZUR LETZTEN 
SEKUNDE GEGEN DIE FRANKFURTER

burger Leon Kratzer die Gäste mit zwei 
erfolgreichen Korblegern umgehend 
wieder mit 19:21 in Führung - es war 
der siebte und gleichzeitig der vorletzte 
Führungswechsel der Partie. Die Gast-
geber legten danach in der Verteidi-
gung eine bis zwei Schippen drauf, ver-
hinderten in den folgenden fünfeinhalb 
Minuten weitere Frankfurter Punkte 
und zogen mit einem 10:0-Lauf auf 
29:21 (17. Minute) davon. Auch in den 
verbleibenden dreieinhalb Minuten 
der ersten Halbzeit liefen die Würz-
burger Angriffe gut, so dass sie ihren 
Vorsprung bis zum Seitenwechsel auf 
41:26 ausbauen konnten. 

 
In der zweiten Halbzeit sahen die 

Zuschauer dann ein völlig anderes Bild: 
Die Gäste aus Frankfurt erhöhten die 
Intensität und kämpften sich Punkt um 
Punkt zurück ins Spiel. Weil zunächst 
Cameron Wells, Johannes Richter, Flo-
rian Koch und Luke Fischer dagegen 
halten konnten, blieb die Führung bis 
zur 29. Minute (55:42) deutlich, dann 
brachten Lamont Jones mit einem 
Halbdistanz-Jumper und Richard Freu-
denberg mit einem Dreier die Differenz 
aber noch vor dem Ende des dritten 
Viertels in den einstelligen Bereich 

(55:47). Zum Start des vierten Vier-
tels traf Freudenberg dann gleich den 
nächsten Drei-Punkte-Wurf und ver-
anlasste Denis Wucherer damit beim 
Stand von 55:50 zur Auszeit. 

Cameron Wells mit 24 Punkten

„Wir haben es nach der Pause nicht 
mehr geschafft, offensiv einen Rhyth-
mus zu finden, natürlich auch auf-
grund der Frankfurter Verteidigung“, 
sagte Wucherer nach dem Spiel: „Im 
Endeffekt haben wir das Ding durch 
die Würfe von Cameron Wells aus der 
Mitteldistanz gewonnen. Viel mehr ist 
uns in der zweiten Halbzeit nicht ein-
gefallen. Genau daran werden wir vor 
den Spielen gegen Ludwigsburg und in 
Bamberg im Training arbeiten.“ 

Zweimal kamen die Frankfurter in 
den letzten fünf Minuten des Spiels 
auf fünf Punkte heran, zweimal ver-
senkte Wells als Antwort einen seiner  
Sprungwürfe und unterbrach damit 
die Aufholjagd. Dazu kamen in der 
Schlussphase einige wichtige Defen-
siv-Aktionen, zum Beispiel ein Block 
von Junior Etou gegen Lamont Jones 
beim Sprungwurf in der 38. Minute. 

Trotzdem wurde es in der Schluss-
minute noch einmal richtig spannend: 
Zwar holten sich die Gastgeber nach 
einem Offensivfoul von Jordan Hulls 
den Ball umgehend wieder zurück, 
indem sie verhinderten, dass die 
Frankfurter den Ball innerhalb von acht 
Sekunden über die Mittellinie brin-
gen konnten. Danach wurde Cameron 
Wells aber beim Korbleger gestoppt 
und Quantez Robertson versenkte im 
Gegenzug mit 14,4 Sekunden auf der 
Uhr einen Dreier zum 66:64. 

8,6 Sekunden vor Schluss war es 
dann Jordan Hulls, der nach einem tak-
tischen Foul der Gäste beide Freiwürfe 
zum 68:64 und damit zur Entschei-
dung versenkte - der Dreier zum End-
stand durch Richard Freudenberg war 
danach nur noch Ergebniskosmetik. 

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG  68
FRAPORT SKYLINERS  67
(19:17, 22:9, 14:21, 13:20) 

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Cameron Wells 24 Punkte/1 Dreier (6 
Assists), Luke Fischer 8, Skyler Bowlin 7/1 
(3 Steals), Victor Rudd 7/1, Jordan Hulls 6, 
Florian Koch 6/1, Johannes Richter 5, Junior 
Etou 5/1, Nils Haßfurther, Felix Hoffmann. 

Auch von Leon Kratzer nicht zu stoppen: Cameron Wells.  Foto Viktor Meshko

MAINDERBYSPANNENDES

FANARTIKEL
DES TAGES

NUR HEUTE IM FANSHOP DER TURNHÖLLE!

TASSE - SECONDARY

6,90 €
10,00 €

Du verstehst Dein
eigenes Wort nicht? Sie mögen klare Linien und eine puristische 

Raum ge  stal tung? Große Glasfronten und Böden 
aus Holz oder Stein? Kennen Sie das, wenn die 
Raum-Akustik am Design leidet?

WOHNLICHE AKUSTIKELEMENTE
myRaumklang bietet Ihnen eine große Vielfalt an 
intelligenten und attraktiven Möglich keiten zur 
Raum klang- Verbesserung. Absorber-Produkte, 
die sich un auffällig in Wohnkonzepte integrie-
ren lassen oder diese attraktiv bereichern.

KINDERLEICHTE RAUMAKUSTIK-ANALYSE 
MIT DEM SMARTPHONE
Mit der gratis myRaumklang-App kann der Nach-
hall im Raum gemessen werden. In  einfachen 
Schritten werden Sie angeleitet, mit Ihrem Smart- 
phone eine Messung durchzuführen. In Abhän-
gig keit von der Nutzung des  Zimmers und dessen 
Größe schlägt die App dann passende Akustik-
elemente zur Optimierung des Raumklangs vor.

Nachhall.
Messen.

Kostenlos.
Raumklang optimieren.

im App-Store:im App-Store:
myRaumklangmyRaumklang

direkt hinterm Dom: 
Hofstraße 3, Würzburg

Heuchelhof: Huberstr. 1+2 
Lengfeld: W.-v.-Siemens-Str. 44

myRaumklang Akustik- 
Elemente gibt es bei

s.O
.2

01
91

22
0

Gute Akustik - 
wir machen das!
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Es war ein hartes Stück Arbeit, ehe 
s.Oliver Würzburg am 7. Spieltag der 
easyCredit BBL den vierten Saison-
sieg eingefahren hatte: „Das Spiel 
hatte etwas von einem Mittelgewichts-
Boxkampf“, sagte Headcoach Denis 
Wucherer nach dem 82:73-Erfolg sei-
ner Mannschaft in der ausverkauften 
Ulmer ratiopharm arena. Nach einer 
ausgeglichenen ersten Halbzeit setz-
ten sich die Gäste aus Unterfranken 
nach der Pause dank der besseren 
Spielanlage und höherer Trefferquoten 
gegen ratiopharm ulm durch.

Wucherer konnte in Ulm nur auf fünf 
Import-Spieler setzen - Neuzugang 

S.OLIVER WÜRZBURG 
KANN SICH MIT 82:73 
BEI RATIOPHARM ULM 
DURCHSETZEN

Junior Etou war noch nicht spielbe-
rechtigt und Rytis Pipiras wurde bei 
der durch Krankheiten auf den großen 
Positionen ersatzgeschwächten ProB-
Mannschaft gebraucht, die zeitgleich in 
München antreten musste.

In der ersten Halbzeit sahen die 
Zuschauer eine ausgeglichene Partie, 
in der die Kontrahenten in unterschied-
lichen Bereichen ihre Probleme hat-
ten. Während s.Oliver Würzburg gleich 
die ersten fünf Würfe aus dem Feld - 
davon drei Dreier - und zwei Freiwürfe 
traf, hatten die Hausherren von Beginn 
an mit einer schwachen Trefferquote 
zu kämpfen. Wirklich profitieren konn-
ten die Unterfranken davon aber nicht, 
weil sich die Ulmer alleine in den ers-
ten elf Spielminuten neun Offensiv-
rebounds schnappten und durch die 
zweiten Chancen fast ein Drittel ihrer 
Punkte der ersten Halbzeit erzielten.

Dazu kamen zehn Würzburger Ball-
verluste vor der Pause: „Das hat uns 
weh getan. In der zweiten Halbzeit 
haben wir es sehr viel besser gemacht“, 

betonte Wucherer nach dem Spiel. Ihre 
höchste Führung hatten seine Schütz-
linge nach einem Dreier von Jordan 
Hulls zum 17:24 in der 11. Minute. 
Weniger als drei Minuten später hat-
ten die Ulmer mit einem 7:0-Lauf wie-
der ausgeglichen (24:24, 14. Minute) 
und zwangen Würzburgs Headcoach 
zu seiner ersten Auszeit. Danach blieb 
es bis zur Pause ein offener Schlag-
abtausch, beim Spielstand von 38:39 
wurden die Seiten gewechselt. 

"Haben genug richtig gemacht"

In den ersten knapp fünf Minuten 
des dritten Abschnitts konnten sich 
die Gastgeber etwas deutlicher abset-
zen (51:46, 25. Minute). Die Spieler 
von s.Oliver Würzburg ließen sich von 
dem kurzen Zwischenhoch der Ulmer 
aber nicht beirren, spielten konzen-
triert weiter und nahmen ihre Würfe 
mit viel Selbstvertrauen: Mit einem 
16:6-Zwischenspurt, in dessen Verlauf 
Florian Koch, Jordan Hulls und Skyler 
Bowlin vier Dreier versenkten, holten 
sie sich die Führung und das Momen-

STATISTIK
RATIOPHARM ULM   73
S.OLIVER WÜRZBURG   82
(17:21, 21:18, 20:23, 15:20)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Luke Fischer 14 Punkte, Jordan Hulls 13/3 
Dreier (5 Assists/4 Steals), Skyler Bowlin 
13/3, Cameron Wells 13/1 (6 Assists), Florian 
Koch 11/2 (6 Rebounds), Victor Rudd 8/2, 
Felix Hoffmann 6 (6 Rebounds), Johannes 
Richter 4, Nils Haßfurther, Julian Albus. 

Einer von fünf Spielern mit zweistelliger Ausbeute: 

Skyler Bowlin. Foto: Heiko Becker 

BOXKAMPF   SIEG IM 

tum schnell wieder zurück (57:62, 30. 
Minute). 

Auch im vierten Viertel blieb es lange 
Zeit eine enge und spannende Partie. 
Die Gastgeber kämpften und blieben 
lange Zeit in Schlagdistanz, konnten 
dem Spiel aber keine Wende mehr 
geben. Richtig eng wurde es in der 36. 
Minute, als der Ulmer Top-Scorer An-
dreas Obst mit einem Dreier auf 67:69 
verkürzte und Denis Wucherer seine 
nächste Auszeit nahm.

Danach blieben die Ulmer dreieinhalb 
Minuten ohne eigenen Punkt, während 
in der 39. Minute erst Luke Fischer mit 
einem Tip-In und dann Cameron Wells 
mit zwei Freiwürfen zum 67:74 alles 
klar machten. In den letzten 61 Sekun-
den des Spiels schickten die Ulmer 
Cam Wells, Jordan Hulls und Skyler 
Bowlin gleich fünfmal an die Freiwurf-
linie - alle zehn Versuche waren drin.

Denis Wucherers Fazit: "Wir haben 
genug richtig gemacht, um das Spiel 
zu gewinnen."

Wir suchen Teamplayer.
Bewirb dich jetzt.

Einstiegsmöglichkeiten

•  nach der Schule: Ausbildung oder duales Studium

•  während des Studiums und im Anschluss: Praktikum, 

Abschlussarbeit, Traineeprogramme, Promotion, ...

www.boschrexroth.de/ausbildung

www.boschrexroth.de/karriere
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Power Forward

GEBURTSDATUM   04.06.1994

GEBURTSORT  Pointe-Noire/COD

GRÖSSE   2,03 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50

NATIONALITÄT Kongo

LETZTER CLUB 
Cholet Basket / Frankreich

GEBURTSDATUM   07.05.1973

GEBURTSORT   Mainz

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
RheinStars Köln

Point Guard 

GEBURTSDATUM   05.09.1999

GEBURTSORT   Göttingen

GRÖSSE   1,89 Meter

GEWICHT   82 Kilo

SCHUHGRÖSSE   45

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
BG Göttingen

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   13.07.1989

GEBURTSORT  Paragould / USA 

GRÖSSE   1,90 Meter

GEWICHT   81 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Science City Jena

Point Guard

GEBURTSDATUM   23.09.1988

GEBURTSORT   Houston / USA

GRÖSSE   1,86 Meter

GEWICHT   93 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Pallacanestro Varese

Small Forward

GEBURTSDATUM   11.07.1989

GEBURTSORT   Würzburg

GRÖSSE   1,95 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

Point Guard 

GEBURTSDATUM   18.05.1999

GEBURTSORT   Bamberg

GRÖSSE   1,87 Meter

GEWICHT   80 Kilo

SCHUHGRÖSSE   44,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Nürnberg Falcons BC

Shooting Guard / S. Forward

GEBURTSDATUM   20.05.1992

GEBURTSORT   Tübingen

GRÖSSE   1,91 Meter

GEWICHT   97 Kilo

SCHUHGRÖSSE   47,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
Hanau White Wings

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   29.10.1994

GEBURTSORT Germantown / USA

GRÖSSE   2,11 Meter

GEWICHT   110 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Herbalife Gran Canaria /ESP

Small Forward

GEBURTSDATUM   26.03.1992

GEBURTSORT   Bonn

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   100 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
MHP Riesen Ludwigsburg

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   25.06.1998

GEBURTSORT   Kassel

GRÖSSE   2,04 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   49,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
TG s.Oliver Würzburg

GEBURTSDATUM   14.05.1968

GEBURTSORT 
Los Angeles / USA

NATIONALITÄT   US

LETZTER CLUB 
Gießen 46ers

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   16.04.1990

GEBURTSORT  Bloomington/USA

GRÖSSE   1,81 Meter

GEWICHT   79,5 Kilo

SCHUHGRÖSSE   46

NATIONALITÄT USA

LETZTER CLUB 
Eisbären Bremerhaven

GEBURTSDATUM   25.08.1985

GEBURTSORT   Würzburg

NATIONALITÄT   D

Point Guard / Shooting Guard

GEBURTSDATUM   23.05.2000

GEBURTSORT   München

GRÖSSE   1,98 Meter

GEWICHT   86 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB 
IBAM / MTSV Schwabing

Power Forward

GEBURTSDATUM   09.04.1995

GEBURTSORT   Radviliskis / Lit.

GRÖSSE   2,01 Meter

GEWICHT   96 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48

NATIONALITÄT   Litauen

LETZTER CLUB 
Delikatesas Joniskis / Lit.

GEBURTSDATUM   31.05.1982

GEBURTSORT   Jena

NATIONALITÄT   D

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   18.03.1991

GEBURTSORT   Los Angeles/USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   109 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Arecibo / Puerto Rico

DENIS WUCHERER Head Coach STEVEN KEY Assistant Coach PHILIPP BURNECKAS Athletikcoach RONNY FRANK Physiotherapeut

JUNIOR ETOU # 0 JORDAN HULLS # 1 JOSHUA OBIESIE # 3 VICTOR RUDD JR # 5

PHILIPP HADENFELDT # 6 NILS HASSFURTHER # 7 JOHANNES RICHTER # 8 RYTIS PIPIRAS # 11

SKYLER BOWLIN # 12 JULIAN ALBUS # 20 FLORIAN KOCH # 21 CAMERON WELLS # 22

BREKKOTT CHAPMAN # 23 JONAS WEITZEL # 27 FELIX HOFFMANN # 34 LUCAS FISCHER # 40

DAS TEAM
S.OLIVER WÜRZBURG

Power Forward

GEBURTSDATUM   07.04.1996

GEBURTSORT   Ogden / USA

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   98 Kilo

SCHUHGRÖSSE   48,5

NATIONALITÄT   USA

LETZTER CLUB 
Weber State University

Power Forward / Center

GEBURTSDATUM   06.12.1993

GEBURTSORT

Neustadt / Aisch

GRÖSSE   2,06 Meter

GEWICHT   108 Kilo

SCHUHGRÖSSE   50,5

NATIONALITÄT   D

LETZTER CLUB   Rockets Erfurt

Zur Verstärkung unseres Planungsteams suchen wir in unbefristeter Festanstellung:

Architekt / Bauleiter / Bautechniker (m/w/d) 
Schwerpunkt Ausschreibung + Objektüberwachung

Haas + Haas ist ein regional tätiges Architekturbüro mit Sitz in Eibelstadt bei Würzburg. Gegründet 1986, bearbeitet unser Team 
Projekte aller Größenordnungen. Im Januar 2017 wurde das Büro mit dem nationalen Holzbau-Plus-Preis für nachhaltiges Bauen 
ausgezeichnet. Von einer unabhängigen internationalen Jury wurde das Büro mit dem German Design Award 2018 in zwei Kategorien
ausgezeichnet. Aktuell ist das Büro wieder in zwei Kategorien für den German Design Award 2020 nominiert worden.

Haben wir ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf ihre aussagekräftige Bewerbung an:

HAAS + HAAS
Architekt I Stadtplaner I Ingenieure
Hauptstraße 37
97246 Eibelstadt
info@haas-haas.info
Tel: 09303-90 72 0
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DAS TEAM 

VON S.OLIVER WÜRZBURG
Hintere Reihe von links nach rechts: Florian Koch, Jonas Weitzel, Fynn Fischer, Luke Fischer, Johannes Richter,  

Brekkott Chapman, Noah Allen (nicht mehr im Kader). 
Mittlere Reihe von links nach rechts: Physiotherapeut Ronny Frank, Athletik-Trainer Philipp Burneckas, Felix Hoffmann, 

Cameron Wells, Skyler Bowlin, Jordan Hulls, Badu Buck, Headcoach Denis Wucherer, Assistant Coach Steven Key.

Vorne kniend von links nach rechts: Philipp Hadenfeldt, Joshua Obiesie, Nils Haßfurther, Julian Albus. 

Fotocredit: s.Oliver Würzburg / Francisco Talan
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Es dauerte etwas mehr als eine 
Minute, bis beide Mannschaften ihr 
Visier richtig eingestellt hatten: Die 
ersten drei Wurfversuche der Gäste 
aus Weißenfels und die ersten beiden 
der Hausherren - allesamt von der 
Dreierlinie - waren nicht erfolgreich. 
Danach war bei s.Oliver Würzburg im 
ersten Viertel aber fast jede Angriffs-
aktion ein Treffer - Jordan Hulls, Skyler 
Bowlin, Florian Koch und Rytis Pipiras 
versenkten sechs Dreier bei den fol-
genden acht Versuchen, und auch aus 
der Zweierdistanz gab es nur einen 
Fehlwurf. 

Weil die Gäste von außen deutlich 
schlechter trafen, konnten sich die 

GUTE ERSTE
HALBZEIT
REICHT AUS

Unterfranken nach einer ausgegliche-
nen Anfangsphase (13:13, 6. Minute) 
innerhalb von knapp drei Minuten mit 
einem 12:0-Lauf zum ersten Mal deut-
lich absetzen.

Zur Halbzeit deutlich vorne 

Zwei Korbleger vom „Würzburg War-
rior“ und ein Sprungwurf von Cam 
Wells erhöhten den Abstand bis zur 12. 
Minute auf 36:20, und auch im weite-
ren Verlauf der ersten Halbzeit ließen 
die Hausherren die Wölfe nicht mehr 

näher herankommen. „Eine sehr gute 
erste Halbzeit hat gereicht, um das 
Spiel für uns zu entscheiden“, sagte 
Headcoach Denis Wucherer hinterher.

Dass die Partie in den zweiten 
zwanzig Minuten noch einmal unnö-
tig spannend wurde, lag an der deut-
lich aggressiveren Verteidigung der 
Gäste und der teilweise unkonzentrier-
ten Spielweise der Gastgeber, mit der 
Wucherer überhaupt nicht einverstan-
den war. „Wir haben alles getan, um 
dem Gegner eine Chance zu geben.“ 

Unkonzentriert nach der Pause

s.Oliver Würzburg versuchte nach der 
Pause vor allem durch Einzelaktionen 
zum Erfolg zu kommen und schaffte 
es nur noch selten, gute Würfe heraus-
zuspielen. Außerdem trafen die Haus-
herren im dritten Viertel nur 7 von 15 
Freiwürfen (46,7 Prozent), so dass der 
MBC den Rückstand wieder in den 
einstelligen Bereich drücken konnte. 
In der 37. Minute wurde es beim Stand 
von 81:77 noch einmal richtig span-
nend, dann übernahmen aber Victor 
Rudd und Cameron Wells die Initiative: 
Mit einem 8:0-Lauf zum 89:77 sorgten 
die beiden US-Amerikaner noch recht-
zeitig für klare Verhältnisse und den 
zweiten Heimsieg der Saison.

S.OLIVER WÜRZBURG MACHT  
ES NACH DER PAUSE GEGEN 
DEN SYNTAINICS MBC NOCH 
EINMAL UNNÖTIG SPANNEND  
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Fotos: Viktor Meshko

Foto: Gerd Ulherr   

STATISTIK
S.OLIVER WÜRZBURG  91
SYNTAINICS MBC  79
(32:20, 21:16, 20:28, 18:15)

Für s.Oliver Würzburg spielten:
Jordan Hulls 21 Punkte/3 Dreier, Cameron 
Wells 16 (5 Assists), Victor Rudd 12, Florian 
Koch 10/2 (6 Rebounds), Skyler Bowlin 
9/3, Felix Hoffmann 7, Luke Fischer 6 (11 
Rebounds/4 Blocks), Johannes Richter 4, 
Rytis Pipiras 3/1, Nils Haßfurther 3/1.

BAUBEGINN IST

ERFOLGT

Gemeinsam in
eine erfolgreiche
Zukunft.

es fehlen Anna-Maria Delotto und Dr. Christian Schmitt
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HEIM GAST

DO | 26.09.2019 | 20:30 1 EWE Baskets Oldenburg s.Oliver Würzburg 90:82

SA | 28.09.2019 | 18:00 POK . ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg 92:81

SA | 05.10.2019 | 18:00 2 s.Oliver Würzburg BG Göttingen 90:75

SO | 13.10.2019 | 18:00 3 medi bayreuth s.Oliver Würzburg 79:88

SO | 20.10.2019 | 15:00 4 s.Oliver Würzburg ALBA BERLIN 82:110

SO | 27.10.2019 | 15:00 5 s.Oliver Würzburg FC Bayern München 82:90

SA | 02.11.2019 | 18:00 6 s.Oliver Würzburg SYNTAINICS MBC 91:79

SA | 09.11.2019 | 18:00 7 ratiopharm ulm s.Oliver Würzburg 73:82

SO | 17.11.2019 | 15:00 8 s.Oliver Würzburg FRAPORT SKYLINERS 68:67

SA | 23.11.2019 | 20:30 9 s.Oliver Würzburg MHP RIESEN Ludwigsburg

DI | 26.11.2019 | 19:00 10 Brose Bamberg s.Oliver Würzburg

SA | 07.12.2019 | 18:00 11 JobStairs GIESSEN 46ers s.Oliver Würzburg

FR | 20.12.2019 | 18:30 12 s.Oliver Würzburg HAKRO Merlins Crailsheim

FR | 27.12.2019 | 20:30 13 RASTA Vechta s.Oliver Würzburg  

SO | 29.12.2019 | 18:00 14 s.Oliver Würzburg Telekom Baskets Bonn

FR | 03.01.2020 | 20:30 15 s.Oliver Würzburg Basketball Löwen Braunschweig

SA | 25.01.2020 17 Hamburg Towers s.Oliver Würzburg

SO | 02.02.2020 18 FC Bayern München s.Oliver Würzburg

SA | 08.02.2020 19 Basketball Löwen Braunschweig s.Oliver Würzburg

DI | 11.02.2020 20 s.Oliver Würzburg medi bayreuth

SO | 01.03.2020 21 Telekom Baskets Bonn s.Oliver Würzburg

FR | 06.03.2020 22 s.Oliver Würzburg Brose Bamberg

SA | 14.03.2020 23 s.Oliver Würzburg EWE Baskets Oldenburg

MI | 18.03.2020 24 HAKRO Merlins Crailsheim s.Oliver Würzburg

FR | 20.03.2020 25 s.Oliver Würzburg JobStairs GIESSEN 46ers

SA | 28.03.2020 26 SYNTAINICS MBC s.Oliver Würzburg

SO | 05.04.2020 27 s.Oliver Würzburg RASTA Vechta

MI | 15.04.2020 29 BG Göttingen s.Oliver Würzburg

SO | 19.04.2020 30 MHP RIESEN Ludwigsburg s.Oliver Würzburg

MI | 22.04.2020 31 s.Oliver Würzburg ratiopharm ulm

SO | 26.04.2020 32 ALBA BERLIN s.Oliver Würzburg

DI | 28.04.2020 33 s.Oliver Würzburg Hamburg Towers

SA | 02.05.2020 34 FRAPORT SKYLINERS s.Oliver Würzburg

SPIELPLAN
VON S.OLIVER WÜRZBURG

 www.bvuk.de

Und mit Biss und Leidenschaft geht 
es in die neue Saison 2019/2020. 

Wir wünschen unserer Mannschaft 
eine erfolgreiche und verletzungs-
freie Zeit.

IHRE BETRIEBLICHE 
VORSORGE MIT BISS!
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SOW GRUNDSCHUL-CAMP
Fotos: Patrick Wötzel

PREMIUM SPONSOREN

EXKLUSIV SPONSOREN

A L W A Y S  T H E  R I G H T  T E M P E R A T U R E

TOP SPONSOREN

BUSINESS PARTNER

seit
1985

BUSINESS CLUB PARTNER PLATIN

BUSINESS CLUB PARTNER GOLD BUSINESS CLUB PARTNER SILBER BUSINESS CLUB PARTNER BRONZE

SOW STATISTIKEN
# Spieler G GS MIN PTS M A 2P% M A 3P% M A FG% M A FT% DR OR TR AS ST TO BS PF EF +/-

0 Junior Etou 1 0 26:05 5.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 2 2 100 % 4.0 1.0 5.0 0.0 0.0 3.0 1.0 3.0 7.0 +9.0

1 Jordan Hulls 8 0 22:55 13.1 20 33 60.6 % 16 40 40.0 % 36 73 49.3 % 17 17 100 % 1.3 0.4 1.7 2.5 0.9 1.1 0.0 1.3 12.4 +2.6

3 Joshua Obiesie 4 0 07:38 1.8 1 4 25.0 % 1 4 25.0 % 2 8 25.0 % 2 2 100 % 0.3 0.0 0.3 0.0 0.0 1.8 0.0 0.5 -1.3 -7.0

5 Victor Rudd 6 4 21:18 8.0 12 24 50.0 % 5 18 27.8 % 17 42 40.5 % 9 12 75.0 % 2.2 0.3 2.5 1.5 1.2 1.2 0.3 2.2 7.7 -0.5

6 Philipp Hadenfeldt 1 0 2:06 3.0 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.0 +7.0

7 Nils Haßfurther 8 1 10:25 0.4 0 10 0.0 % 1 8 12.5 % 1 18 5.6 % 0 0 0.0 % 0.5 0.3 0.8 1.9 0.1 0.3 0.0 1.4 0.8 +1.9

8 Johannes Richter 8 3 15:17 5.4 19 37 51.4 % 1 2 50 % 20 39 51.3 % 2 5 40.0 % 2.3 1.3 3.6 1.3 0.4 1.3 0.0 2.1 6.5 +0.4

11 Rytis Pipiras 4 1 09:12 4.5 5 10 50.0 % 2 4 50.0 % 7 14 50.0 % 2 7 28.6 % 0.5 0.5 1.0 0.0 0.0 0.5 0.0 1.8 2.0 -1.8

12 Skyler Bowlin 8 8 23:38 10.5 8 21 38.1 % 17 40 42.5 % 25 61 41.0 % 17 19 89.5 % 1.9 0.3 2.2 2.8 1.4 1.5 0.0 2.0 10.5 +2,6

20 Julian Albus 1 0 4:27 0.0 0 0 0.0% 0 1 0.0% 0 1 0.0% 0 0 0.0% 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 2.0 2.0 -6.0

21 Florian Koch 8 6 23:38 8.8 11 26 42.3 % 15 27 55.6 % 26 53 49.1 % 3 10 30.0 % 2.3 0.8 3.1 1.0 0.5 1.0 0.0 2.3 8.0 -0.6

22 Cameron Wells 8 8 28:57 16.8 40 69 58.0 % 9 18 50.0 % 49 87 56.3 % 27 29 93.1 % 2.9 0.4 3.3 6.3 0.9 2.8 0.4 1.6 19.8 -1.6

23 Brekkott Chapman 2 2 19:13 6.5 3 4 75.0 % 1 2 50.0 % 4 6 66.7 % 4 6 66.7 % 4.5 0.5 5.0 1.0 0.0 3.0 0.5 4.0 8.0 -4.5

27 Jonas Weitzel 1 0 6:45 2.0 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1 2 50.0 % 0 0 0.0 % 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 0.0 1.0 1.0 4.0 +1.0

32 Noah Allen 2 2 25:48 7.0 4 5 80.0 % 2 4 50.0 % 6 9 66.7 % 0 1 0.0 % 4.5 0.5 5.0 0.5 0.0 1.5 0.0 1.5 9.0 -1,0

34 Felix Hoffmann 8 0 12:30 3.3 12 17 70.6 % 0 3 0.0 % 12 20 60.0 % 2 4 50.0 % 2.0 0.9 2.9 1.3 0.6 0.4 0.0 1.1 6.4 +0.5

40  Luke Fischer 8 5 22:05 11.3 38 54 70.4 % 0 0 0.0 % 38 54 70.4 % 14 27 51.9 % 4.5 1.4 5.9 1.9 0.4 1.9 2.0 2.6 15.9 +0.3

Team 8 83.1 21.8 39.5 55.1 % 9.0 21.9 41.1 % 30.8 61.4 50.1 % 12.6 17.6 71,6 % 24.8 8.4 33.2 20.3 6.1 14.3 3.0 19.3 92 +0.3

Sie sparen, wir drucken!
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NEWSAUS DER AKADEMIE

NBBL-MANNSCHAFT ZUR 
HALBZEIT DER HAUPTRUNDE 
WEITER OHNE SIEG

Es ist bisher eine schwierige Sai-
son für die U19 der s.Oliver Würzburg 
Akademie: Nach fünf Spieltagen der 
NBBL-Hauptrunde B Süd-Ost liegt das 

Team von Headcoach Enrico Kufuor 
weiter ohne Sieg am Tabellenende. Vor 
zwei Wochen unterlagen die Akademi-
ker mit 52:74 beim Team Urspring, und 
der Coach fasste die Partie in zwei Sät-
zen zusammen: "Wir haben nie wirk-
lich ins Spiel gefunden und hatten nur 
eine gute Phase im zweiten Viertel. Die 

STATISTIK

TEAM URSPRING  74
SOW AKADEMIE  52
(28:7, 12:20, 18:8, 16:17) 

Für Würzburg spielten:
Lukas Roth (im Bild) 13 Punkte/3 Dreier, Finn 
Ludwig 11 (7 Rebounds), Adrian Worthy 9, 
Luka Basic 6/2, Yannick Mergler 6 (6 Reb.), 
Obed Francisco 3/1, Steven Schalme 2, Kons-
tantin Zeuch 2, Nico Orfanidis. 

aggressive Verteidigung von Urspring 
hat uns zugesetzt, sie haben uns nicht 
zur Entfaltung kommen lassen."

Steigerung in Crailsheim 

Eine Woche später zeigten seine 
Schützlinge in Crailsheim eine deutli-
che Leistungssteigerung und gewan-
nen die erste Halbzeit mit 40:34. "Das 
war definitiv unsere beste Halbzeit und 
unter dem Strich auch unser bestes 
Spiel bisher. Deswegen ist es schade, 
dass wir uns wieder nicht belohnen 
konnten", so Kufuor: "Crailsheim hat in 
der zweiten Hälfe die Intensität hoch-
geschraubt und wir konnten in den ers-
ten fünf Angriffen den Ball nicht bewe-
gen und haben ihnen dadurch leichte 
Körbe gegeben. Dadurch hat sich das 
Momentum gedreht." Am Ende stand 
eine 72:85-Niederlage bei den Mer-
lins, die Statistik des Spiels lag bei 
Redaktionsschluss leider nicht vor.

  Noch drei Heimspiele

Zufrieden ist der NBBL-Coach bei 
Halbzeit der Hauptrunde Süd-Ost vor 
allem damit, "dass wir uns von Woche 
zu Woche weiter verbessern. Aller-
dings sollten wir das jetzt irgendwann 

endlich auch in Siege ummünzen". In 
den verbleibenden fünf Spielen kön-
nen er und sein Team dreimal in der 
heimischen Deutschhaus-Halle antre-
ten, zum ersten Mal am morgigen 
Sonntag um 12 Uhr gegen das Team 
Urspring. Gegen die Mannschaft der 
Urspringschule wollen sich die Akade-
miker deutlich besser verkaufen als im 
Hinspiel, als sie im ersten und im drit-
ten Viertel im Angriff nicht viel Zählba-
res zustande brachten. 

Die weiteren Heimspiele der NBBL-
Hauptrunde finden am 1. Dezember 
um 15:00 Uhr  (HAKRO Merlins Crails-
heim) und am 2. Februar 2020 (TS 
Jahn München) statt. Nach Abschluss 
der Hauptrunde geht es dann in der 
Abstiegsrunde Süd in sechs weiteren 
Spielen um den Klassenerhalt. 
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ABFAHRT: FREITAG, 24. JANUAR / 7:30 UHR
SPIELTAG: SAMSTAG, 25. JANUAR 2020
RÜCKKEHR: SONNTAG, 26. JANUAR 2020

FAHRT + ÜBERNACHTUNG + TICKETS:
EINHEITSPREIS: 169,00 € / 10 € RABATT
FÜR DIE ERSTEN 35 TEILNEHMER!!!

NORDSEE-TOUR

NACH
HAMBURG 

Foto: Patrick Wötzel 

DAS UND NOCH VIEL MEHR GIBT ES IN DER TURNHÖLLE &  
IM FANSHOP AUF SHOP.SOLIVER-WUERZBURG.DE

ZU LAUT IN  
DER TURNHÖLLE?

GEHÖRSCHUTZ 25 €

PARTYPLUG 15 €

LEIHGEBÜHR 5 €

JETZT EISKALT 
ERFRISCHEN!
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LADE DIR DIE APP DER EASYCREDIT 
BBL JETZT KOSTENLOS RUNTER!

Mit allen News, Stats & Highlights der Saison und Offseason.
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NEWSAUS DER AKADEMIE

PROB-TEAM LIEGT WEITER 
AUF PLAYOFF-KURS - ZWEI 
SPITZENSPIELE IN FOLGE 
GEGEN BASKETS ELCHINGEN 

Auch mit einem Spiel weniger als die 
Konkurrenz bleibt die TG s.Oliver Würz-
burg Spitzenreiter der ProB Süd: Der 
beste Angriff der Liga bekam am ver-

gangenen Wochenende eine Pause, 
weil beim Gegner Hanau zu viele Spie-
ler krank waren und die Partie daher 
verschoben werden musste. Weiter 
geht es für den Tabellenführer am 
morgigen Sonntag mit einem Heim-
spiel gegen das Schlusslicht aus Erfurt 
- Sprungball im TGW-Sportzentrum 
Feggrube wird um 18:00 Uhr sein.

In der vergangenen Saison musste 
die junge Würzburger Truppe noch in 
der Relegation bis zum Schluss um 
den Klassenerhalt kämpfen. Nach den 
ersten acht Spieltagen der laufenden 
Spielzeit hat das Farmteam nur das 
Heimspiel gegen Frankfurt verloren 
und liegt auf Playoffkurs.

Zwei starke Verpflichtungen

Die Erklärung für den Erfolg ist rela-
tiv einfach: "Das Potenzial war in der 
letzten Saison schon erkennbar, und 
unser Kader ist bis auf unsere beiden 
Importspieler fast unverändert geblie-
ben. Diese Kontinuität ist wichtig, und 
dazu kommen mit Rytis und Cameron 
zwei sehr starke Verpflichtungen", sagt 
Spielmacher Philipp Hadenfeldt: "Wir 
sind inzwischen sehr gut aufeinander 
eingespielt, kennen unsere Stärken 

und Schwächen. Dazu kommt, dass wir 
jungen deutschen Spieler alle ein Jahr 
mehr Erfahrung haben und das auch 
auf dem Spielfeld zeigen.“

Das Auswärtsspiel bei den White 
Wings Hanau wird am Mittwoch um 20 
Uhr nachgeholt, und dann warten nach 
einem weiteren freien Wochenende 
zwei richtungsweisende Partien auf 
TG-Headcoach Eric Detlev und seine 
Truppe: Innerhalb einer Woche spielen 
sie erst auswärts und dann  in der Feg-
grube (14. Dezember, 20 Uhr) gegen 
die scanplus Baskets Elchingen. Der 
Tabellendritte gilt als einer der Top-
Favoriten auf den ProA-Aufstieg. 

S.OLIVER
WÜRZBURG

 DANCERS
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FARMTEAM-STATISTIK

Nach dem 8. ProB-Spieltag:
Cameron Hunt 25,3 Pkt. / 1,3 Steals
Joshua Obiesie 20,5 Punkte
Rytis Pipiras 19,5 Pkt. / 5,3 Reb.
Jonas Weitzel 16,3 Pkt. / 8,8 Reb.
Fynn Fischer 9,8 Pkt. / 6,3 Reb.
Philipp Hadenfeldt 8,1 Pkt. / 4,3 Ass.
Nils Haßfurther 7,0 Punkte 
Tim Eisenberger 5,8 Pkt. / 4,3 Ass
Lennart Stechmann 5,0 Punkte
Nils Leonhardt 4,3 Punkte
Julian Albus 3,5 Punkte
Dominik Jaschewski 1,0 Punkte
Obed Francisco 1,0 Punkte
Adrian Worthy 0,5 Ass. / 1,0 Steals

ENTDECKE 
DEINE ZUKUNFT

Vielfältige Einstiegsmöglichkeiten für Auszubildende, 

Fachkräfte, duale Studenten und Akademiker 

im kaufmännischen und technischen Bereich sowie in der IT.

Bewirb dich jetzt!
Werde ein Teil des weltweiten Knauf-Teams und mache 
dich mit uns auf den Weg in Richtung Zukunft.

VISIONEN.
WEGE.
WEITBLICK.
www.knauf-jobsundkarriere.de

Karriere bei Knauf

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
Fax:  (0931)  2 00 29 - 20

info@stein-welten.com
vwww.stein-welten.com

Steinwelten

#1 ÄSTHETIK #2 ELEGANZ #3 HANDWERK 
 #4 QUALITÄT #5 LANGLEBIGKEIT

Anzeige_Baskets_2017.indd   5 14.09.17   12:34

  Wir lieben Basketball von  
ganzem Herzen. Aber dieser  
    Holzboden...

...muss das sein ;)

#böden #bäder #küchen # qualität #langlebigkeit
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JBBL: ERSATZGESCHWÄCHT 
IN DIE RELEGATION - VORTEIL 
DURCH SIEBEN HEIMSPIELE 
AN ELF SPIELTAGEN

Der JBBL-Mannschaft der s.Oliver 
Würzburg Akademie ist auch vor dem 
Start in die Relegationsrunde an die-
sem Wochenende das Verletzungs-
pech treu geblieben: Nach Ludwig 
Roth, Kapitän Tarik Tucovic und David 
Gerhard hat es im Training mit Bennet 
Stock inzwischen den vierten Leis-
tungsträger erwischt.

Ein guter Test gegen Bamberg

"Das ist natürlich ein gehörige 
Schwächung, aber es hilft nichts. Wir 
müssen schauen, dass wir das Beste 
daraus machen", sagte JBBL-Trainer 
Jan Schroeder vor dem Auftakt der 
Relegationsgruppe 3 mit dem Heim-
spiel gegen den Nachwuchs aus Bam-
berg am heutigen Samstag. Das Hin-
spiel bei den Oberfranken gewannen 
seine Schützlinge dank einer starken 
Schlussphase und mit einem spekta-

NEWSAUS DER AKADEMIE

kulären Dreier von Elijah Ndi in letzter 
Sekunde. "Damals hat bei Bamberg 
aber auch ein wichtiger Spieler gefehlt. 
Das Rückspiel könnte für uns in der 
aktuellen Konstellation extrem schwie-
rig werden, wenn Sie komplett sind. 
Sie haben mehrere gute Spieler", so 
Schroeder: "Es wird für uns auf jeden 
Fall ein guter Test. Zuhause wollen 
wir natürlich alles geben und unsere 
Chance auf einen guten Start in die 
Relegationsrunde nutzen."

Ausfälle sind keine Ausrede

Die Akademiker nehmen aus der Vor-
runde zwei Siege in Speyer und Bam-
berg und eine Niederlage in Mannheim 
mit in die Relegation. Die Heimspiele 
gegen die drei Gegner aus der Vor-
runde stehen noch aus, dazu kommen 
Hin- und Rückspiel gegen vier Kon-
trahenten aus der Vorrundengruppe 
5: Leverkusen, Köln, Mainz und Trier. 
Die Würzburger U16 hat also den klei-
nen Vorteil, von den elf Partien sieben 
in eigener Halle bestreiten zu kön-
nen. "Das kommt uns entgegen", sagt 

Schroeder, der sich mit seiner Mann-
schaft trotz der personellen Probleme 
weiterhin einen der beiden Spitzen-
plätze in der Gruppe und damit den 
direkten Klassenerhalt und die Play-
off-Qualifikation zum Ziel gesetzt hat: 
"Die Ausfälle dürfen nicht als Ausrede 
herhalten. Die jüngeren Spieler haben 
jetzt die Chance, mehr Verantwortung 
zu übernehmen."

Am 8. Dezember gegen Trier

Von den vier Teams aus der anderen 
Vorrundengruppe kennt Jan Schroe-
der bisher nur die Young Gladiators 
Trier: "Gegen sie haben wir in der Vor-
bereitung in Bestbesetzung nur knapp 
gewonnen. Sie hatten in der Vorrunde 
auch einige Verletzungsprobleme. Das 

ist eigentlich keine Mannschaft, die 
nach der Vorrunde am Tabellenende 
stehen sollte."  Das Heimspiel gegen 
die "Gladiatoren" findet am 8. Dezem-
ber statt,  die übrigen fünf Partien vor 
eigenem Publikum im neuen Jahr.

JBBL-HEIMSPIEL
VS. SÜDHESSEN
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TEAM-STATISTIK

SOW Akademie / JBBL Vorrunde:

Elijah Ndi  18,5 Punkte/11,2 Reb 
Tarik Tucovic 12,0 Punkte/2,0 Stl.
David Gerhard 11,2 Punkte/5,6Reb.
Janka Timoschenko 9,2Punkte/5,2 Reb.
Bennet Stock 6,8 Punkte
Dejan Lukac 6,0 Punkte
Max Hanisch 4,5 Punkte
Jonas Zilinskas 4,0 Punkte
Timm Kowal 3,0 Punkte/3,3 Ass.
Valentin Heyn 2,0 Punkte
Paul Nickola 2,0 Punkte
Emilio Riedl  1,0 Punkte

Ein Dreier
zum Genießen*

Schweinfurter Straße 7
97080 Würzburg

Tel: 0931 - 730 40 555
www.kullmans.de

Alle unsere 
Beef-Burger 
gibt’s jetzt auch 
als Kullman’s 
Highway Star 
Upgrade mit 
340g saftigem,
supesuperleckerem
Premium Beef!

Ein echter
3-Pointer ;-)

*

Fotos: Heiko Becker 
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Hallo liebe Basketball-Freunde und Fans 
von s.Oliver Würzburg,

in der letzten Ausgabe haben wir euch 
die Positionen der beiden Aufbau-Spie-
ler auf dem Basketball-Feld vorgestellt, 
heute geht es um die größeren Jungs, die 
im Frontcourt, also näher an den oder 
auch direkt unter den Brettern spielen.

Los geht es mit dem Small Forward, 
der als Flügelspieler offiziell zum Front-
court gezählt wird, aber als eine Art Zwi-
schending aus Shooting Guard und Power 

Forward von allem etwas können sollte: 
Aus allen Distanzen treffsicher werfen, 
aus dem Dribbling am Ring abschließen, 
Rebounds holen, sicher mit dem Ball 
umgehen, gegen verschiedene Spieler 
des gegnerischen Teams verteidigen ... 
Der "kleine" Flügel sollte also nicht nur 
athletisch, sondern auch sehr vielseitig 
sein. Bei uns sind das Florian Koch, der 
"Würzburg Warrior" Felix Hoffmann und 
nach der Ankunft von Junior Etou sicher 
öfter auch mal Victor Rudd.

  Jetzt kommen wir zu den ganz gro-
ßen Jungs: Der Power Forward sollte 
im modernen Basketball im Idealfall zwar 
auch einen sehr sicheren Wurf von außen 
haben - bestes Beispiel dafür sind unsere 
Würzburger NBA-Stars Dirk Nowitzki und 
Maximilian Kleber - hält sich aber traditio-
nell viel in der Zone auf, um mit Athletik 
und Durchsetzungsvermögen zu punkten, 
Rebounds zu holen, Blöcke zu stellen und 
große Gegenspieler zu verteidigen.

Neben Johannes Richter können Victor 
Rudd und Neuzugang Junior Etou bei uns 
auf der "4" spielen, aber jederzeit auch 
auf der nominell größten Position auf dem 
Parkett aushelfen: Luke Fischer ist mit 

2,11 Metern unser größter Spieler und als  
Center nicht nur im klassischen "Pick and 
Roll"  immer eine wichtige Anspielstation 
für unsere Aufbauspieler in der Zone unter 
dem Korb. Ein guter Center ist im moder-
nen Basketball nicht immer nur groß und 
kräftig, sondern - wie Luke - auch schnell 
und beweglich. Er kann im Angriff mit dem 
Rücken und mit dem Gesicht zum Korb 
spielen, holt Rebounds, blockt gegneri-
sche Würfe und setzt sich vorne und hin-
ten vor allem dank seiner Physis durch. 

Euer Olli

#6 DIE FRONTCOURT-POSITIONENABCBASKETBALL
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Wir können nicht höher, 
aber weiter ......
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Schnell.
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